
 

Lighthouse- and Lightshipweekend 2019   19.08.2019 
 

Reiner Schloßer, DL7KL 
 

Der Wettergott meinte es an diesem Wochenende nicht gerade sehr gut mit uns. Es 
regnete fast an beiden Tagen, teilweise sehr heftig.  Sogar unser  Pavillon zeigte 
einige Durchlässigkeiten. Das miese Wetter ließ unsere Stimmung aber nicht 

sonderlich trüben, nur die Anzahl der 
Besucher hielt sich deswegen in  
Grenzen. Als Entschädigung zeigte sich 
zuvor der Freitag beim Aufbau von 
seiner besten Seite. Bei Sonnenschein 
und moderaten Temperaturen konnte 
der Funkmast unter Beteiligung von 
sage und schreibe elf Helfern aufge-
richtet und der OV-eigene Wohnwagen 
an seinem angestammten Platz 
befördert werden. Wie immer hatte der 
Herbergsvater Lüthi bereits für den 

Stromanschluss gesorgt. Nach den Vorbereitungen war dann erst einmal Zeit, 
gemeinsam gesponserten Kaffee und Kuchen zu genießen. 
 

Am Samstag sollte es um neun Uhr losgehen, aber mein ICOM IC-740 gab keinen 
Mucks von sich. Es musste Ersatz her. Jürgen, DF2DX kam mit seinem Flaggschiff, 
dem YAESU FT 767 GX zu Hilfe. Der streikte aber auch nach wenigen Minuten wegen 
Lüfterprobleme. Letzte Rettung war dann der Transceiver vom OVV, der seinen YAESU 
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FT-990 * zur Verfügung stellte. Das Gerät 
wird wahrscheinlich zukünftig in den OV- 
Besitz übergehen. Er eignet sich hervor-
ragend für den Telegrafiebetrieb, da er mit 
einem 500 HZ- und einem 250 Hz-Filter 
bestückt ist. Nun konnte es endlich 
losgehen. Sehr verspätet um 09:13 Uhr 
UTC hatten wir das erste CW-QSO mit 
DL8WEM aus Stuttgart. Es sollten dann 
noch weitere 179 Verbindungen folgen. 
Meine   elektronische   Taste  war  mit   den  

 

Daten des Leuchtturms programmiert und so war es ein leichtes, den gespeicherten 
Text 180 Mal zu senden, während Jürgen, DL2ZJA das Log führte. Viele europäische 
Stationen, Leuchttürme und eine japanische Station wurden geloggt und müssen nun 
beantwortet werden. Wir wurden wieder einige Male gespottet, was sich sofort in 
kleinen pile ups bemerkbar machte. Am Sonntag kam auch unser „Neuzugang“ 
Joachim, DL1LAF zur Jugendherberge, um uns zu unterstützen. Joachim und seine 
XYL Susanne, DC4LV waren schon früher einmal Mitglieder unseres Ortsverbandes, 
mussten uns aber aus beruflichen Gründen damals verlassen. Während des 
Samstages kamen Petra, DL5LI und Heinz, DL6LK aus Schönhagen vorbei und Gisela, 
DE8GSE mit Siggi, DC8NQ besuchten uns. Hans-Peter, DL5LS von seiner Islandtour 
mit der Yacht Germania V zurück, schaute ebenfalls rein. Natürlich auch alle, die bereits 
beim Aufbau geholfen hatten. Zu Gast waren auch Annemarie, DJ2LD und Andrea mit 
Mutter und Kira. Auch zu erwähnen ist der Besuch von Andreas, DL2DBW vom 
Ortsverband OØ5, der jedes Jahr seinen Urlaub hier verbringt.  
 

Jürgen, DK5LQ wurde leider in seinen 
Aktivitäten stark eingeschränkt, da wir 
hauptsächlich auf 40 Meter QRV waren 
und ihn damit massiv störten. Er hatte 
letztlich nur dreißig SSB-QSOs in 
seinem Log. Trotz des Regens baute 
Christian, DG3EK probeweise seinen 18 
Meter hohen GFK-Mast von der Firma 
Spiderbeam. auf, um Vorbereitungen für 
den Betrieb auf 160 Meter zu testen.  
 

 

Am frühen Abend wurde der Gasgrill aktiviert und jeder konnte sein mitgebrachtes 
Grillgut garen, dazu gab es auch wieder Kartoffel-, Bohnen- und Nudelsalat satt. 
Verhungern muss bei unseren Veranstaltungen niemand; es ist immer genügend für 
alle vorhanden. Der Dank geht auch wieder an die Damen, die uns begöschert und 
mit Kaffee und Kuchen versorgt haben und für Ordnung und Sauberkeit sorgten.  
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Der Abbau fand leider im Regen statt, Dominik, DO2DLE hat sich anschließend 
bereiterklärt den nassen Pavillon in seiner Dienststelle zu trocknen. 
 

Ich habe heute unseren Leuchtturm bereits in die „entry list 2020“ eintragen lassen, 
somit ist er für uns im nächsten Jahr auf jeden Fall sicher. 
 

 

Dann awhd im nächsten Jahr 
 
* Der YAESU Transceiver FT-990 ist nunmehr für 400 € in den Bestand des  
Ortsverbandes übergegangen. 


